
KURZANLEITUNG

Kontinenzversorgung

URINALKONDOMVERSORGUNG



Nutzen Sie die Möglichkeit, aktiv am Leben teilzunehmen. Mit unserer Kondomurinalversorgung wahren Sie Ihre Intimsphäre durch 
eine einfache und diskrete Selbstversorgung. Durch die verschiedenen Größen (25 mm – 41 mm) sowie die unterschiedlichen Längen 
(Standard & Short) ist ein angenehmer Tragekomfort gewährleistet. Um die passende Größe zu finden, nutzen Sie bitte unser Maß-
band (Art.-Nr.: 4005120), mit Hilfe dessen Sie sowohl Durchmesser als auch Länge des Penis bestimmen können. 

Hände gründlich mit Seife waschen Schambehaarung kürzen

Messen des Penisumfangs und der Länge 
mit der Maßschablone und Auswahl  
des richtigen Durchmessers von Urimed® 
Vision.

Vorhaut nach vorne schieben und Kondom- 
urinal ansetzen. Bei retrahiertem (verkürz-
tem) Penis die Variante Urimed® Vision  
Short einsetzen.

 ·  Intimwäsche

 ·  Um eine gute Haftung des Kondom-
urinals zu erreichen, muss die Haut  
trocken und fettfrei sein

Kondomurinal mit einer Hand festhalten, 
während die andere das Kondomurinal 
abrollt

ACHTUNG! 
Penisspitze darf nicht in den Trichter  
hineinreichen (Gefahr von Druckstellen)

Kondomurinal andrücken

ACHTUNG! 
Darauf achten, dass sich keine Haare auf 
der Klebefläche befinden, die Klebefläche 
gleichmäßig haftet und keine Falten vor-
handen sind, sonst besteht die Gefahr von 
Undichtigkeiten

KURZANLEITUNG  
URINALKONDOMVERSORGUNG
DIE SICHERE HANDHABUNG VON KONDOMURINALEN
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Zur Fixierung des Beinbeutels gibt es die folgenden Alternativen (A / B)

Ober- oder Unterschenkel Beinbeutel-
befestigung Urimed® Fix spezial:  
Elastische Manschette mit dem farbigen 
Ende oben über das Bein streifen

Ablassventil des Beinbeutels durch  
die violett markierte Ventilöffnung von 
Urimed® Fix spezial stecken

Unteres Ende der Manschette über den 
Beinbeutel stülpen

Ausrichten und – fertig Beinbeutel Ober- oder Unterschenkel-
fixierung mit Urimed® Strap:  
Anschluss eines Medicare® Bettbeutels 
oder eines Urimed® B‘Bags für die Nacht-
versorgung möglich

VORSICHT: Zirkulärer Druck – z. B. Gefahr 
durch Einschnürung der Blutgefäße

Allgemeine Hinweise
 ·  Kondomurinale sollten im Rahmen der Körperhygiene  
täglich gewechselt werden, da sonst evtl. Hauterkrankungen 
(z. B. Pilzbefall) auftreten können.

 ·  Durch zirkuläre Beinbeutelfixierungen kann die Blut-
versorgung des Beins beeinträchtigt werden.

 ·  Fixierpflaster (Urimed® Klett) kann zusätzlich lagefixierend 
und zugentlastend angebracht werden. 

 ·  Kontraindikationen: 
› Periphere Durchblutungsstörungen 
› Diabetisches Fußsyndrom 
› Ulcus Cruris

1

A

A

A A

B

4

2 3



HD.00,4.07.21/1 Nr. 4005130 Stand: 07/2021

B. Braun Deutschland GmbH & Co. KG | Tel. (0 56 61) 9147-70 00 | E-Mail: info.de@bbraun.com | www.bbraun.de
Betriebsstätte: Melsungen | Carl-Braun-Straße 1 | 34212 Melsungen


